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G r ü n d e :

e

Sie Beteiligten streiten darüber, ob der Beklagte verpflich»

tet iet3 der Klägerin Krenkenheuepflegekeeten znrüekzuerm

etattena die der Beklagte von äer Klägerin für den Verein

cherten P„ für die Zeit von Anfang 1975 hie Ende 1974 erhal«

ten hat„

Der wegen Schwachsinn und Schizophrenie entmünäigte Verei»

cherte bezieht seit Mei 1960 Kneppschefterente wegen Erw
werbeunfänigkeitg Er befindet sich eeitäem.im.%eetfäliechen

Lanäeekrankenhaus w,? dessen Träger der Beklagte iet„ Zunächst

war er enfgrunä emtegerichtlicher Eeechlüese untergebracht„

später anfgrunä vormunäecheftegerichtlich genehmigter Entw

eeheiäungen seines Vermunäee„ Für äie Zeit ten 1966 bis

19?29 in äer der Vereicherte auch wegen einer Lungenerkren«

kung stationär behandelt wurde? lehnten die ehemalige Ruhr“

knappecheft und äie Klägerin Anträge des Beklagten auf Ke—

etenersetz eb=

Mit Schreiben vom 5„ Februar l975 teilte das Westfälische

Landeekrankenheue (Fechkrankenheue für Psychiatrie) der Kläd

gerin mit? äer Versicherte sei am 18 Januar 19?5 zur stetige

nären Behandlung aufgenommen werden„ Unmittelberer Anlaß

seien Affektu und Kontaktstörungen, die eine stationäre Be«
hanälung erferäertena Bie ärztliehe Eienstetelle äer Klägem

rin gelangte in einer Stellungnahme zum Ergebnis? bei der

Unterbringung des Versicherten ab 1„ Januar 1975 handele es
sich um eine heilbehenälnngebedürftige ärankheit‚ Ein Pfle«

gew und Bewehrfell liege nicht mehr vor, Daraufhin erklärte

sieh äie Klägerin am 26° Februar 1973 gegenüber äem Bekleg»
ten bereit? die Kosten der stationären Behenälnng dee ver“
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II

Die äureh Zulassung etatthefte Revieien der Klägerie iet

nicht begrüeäet° Zu Recht hat dee LSG einen Änepruch ■er

Klägerin gegen den Beklagten auf Rückzahlung äer Beäräge

verneint$ die äie Klägerin an äen Beklagten für äie Behenäw

lung des Versicherten gezahlt het„

Für den vee der Klägerin wahlweise geltend gemachten öfm

fentlieh«recätlichem Erstattungeeeeprueh und Seheäeneer»

eetzaneprueä wegen Vereehuidene des Eeklegéen bei Abschluß

eines öffentliehwrechtliehen Vertrags ist zwar der Rechte“

weg ver den Soziaigerichten gegeben (vgl hierzu Ürteile

des erkennenäen Senats vom 513 Mai 3978 „ 5 RKn 51/76 w unä

vom 27„ Januar 1981 „ 3e/5 RK3 1@/?9 „ sowie Urteii des

BVerwG vom 29° Mai 1975 in eöv 197#‚ 155)„ eie meüerieilen

Voreueeetzengee beiäer Äneprüehe liegen indes nicht ver„

Im Anschluß an die Reebtepreehumg äee Reiehevereieherungee

emtee {EVA} hat äee Bunäeeeozielgerieht (BSG) einem An”
spruch auf Rückgewähr solcher Leistungen anerkannt3 die

ohne rechtäiehen Grund erbracht werden eine (vgl Urteile

des erkennenden Senat vom Bla Mai 3978 aaO unä vem 28° Mai

1980 „ 5 RKn 2l/79 „ jeweils mwN)„ äie Leieüungen äer Kiew

gerin an den Beklegüen$ die sie nun zurÜCKVerlangt„ einä

jedoeh ■ieht ohee rechtlichen Grued erbracht werden„ Ob sie

ihre Grundlage unmittelbar im Gesetz finäen$ kann effenm

“eläeifoenj weil sie äurch einen öffentiieh«reehtliehen Ver“

trag zwischen äer Klägerin und äem Beklagten gerechtferm

eige sind (vgl eeee 299 225 hinsiehtlieh der Rechtfertigung
einer Leistung durch bindenden Bescheid)„ Entgegen der Aufw

feeeung der Klägerin kann hier ein äffentliehmreehrlieher
Eretattungeeneprueh aus äer Entecheiäung des erkennenäen

Senats vom 51„ Mai 3978 ee0 äeeheib nicht hergeleitet wer«
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den‚ weil dere nur ein binäeeäee Bescheid ale Beehtegrunääa_

ge im Verhältnis zwischen dem Vereieherungeteäger und dem

Vereicheeteea niehä aber im Verhältnis zum Seeielhilfeüräger

vergelegee het■e° Eagegen ieü im vorliegenden Fell eine äiw

rekte vee%regäiehe Grueälege zwischen äer Klägerin ale Verw

eicherungeteäger ueä äem Beklegüem als Sozialhilfeträger gem

schaffen eeräeew

Eee äSG het eu äeeht eieh■ geer■fta eb beim Vereieheetee von

Anfang 1??? bis Enäe l??@ die geeetzliehem Vereueeetzungen

für eine Kremkemheuspflege im Sieme des @ 184 RVG eeteächm

lieh vergelegen haben„ Denn auf äieee Frage kommt es nicht

mehr an? neehäem die K&ägerin dem Beklegüen für den genannw

ten Zeitraum Zusagen hineieh■lieh der Keetenüeegung gemacht

heüte unä diese Zueagee die Reebtegrunülege für äie Leietunm

gen äer Klägerin eiläeäen„ Neeä äen Feeueteilungen äee ESG

erfoägäen ääe entsprechendem Anträge äee Beklagten unä die

Keeteeübernehmeerkiärengen äer Klägerin eufgrunä dee zwi«

schen ihnen bee%ehenäen äGKrÄ vom lim Dezember 19683 deeeen

inhalt vom Beeufuegegerieht zuteeffeeä auegeiegt woräen iet„

Eeäureh ist zwieehen dem Beklegüen unä äer Klägerin jeweils

ein öffentliehwreehülieher Veetreg zuetemäe gekommen? der
neben äem Verweätemgeekt eine zulässige una gleichwertige

Hendlungeferm deretelit und der inebeeenäere zwischen

gieiehgeerdeeten Rechteürägeen voe Beäeutung iet {vgl hierzu

Urteil dee erkennenden Seneüevem 2?a Jenuex 1981 aaO mwN)°
Bureh eieen äeeertigen Ver■räg äerf die Reehüelege verbind»

lieh gek3äre werden (vgl hierzu bereite BVA in Die Arbeiter»

veeeorgung 19589 26533 ünä nach den Feststellungen des LSG

way äiee auch Sinn unä Zweck des zwischen äen Beteiligten

jeweils zuetenäe gekommenen Vertrage= wenn die Klägerin mit

ihrer Reväeien hiergegen verbringt? ihre nur ”im Rahmen äee

Geieteekrenkeeebkemeene“ eräeilte Zusage beéeu■e keinen von

den geeetzliehee £eietungevereueeetzungen unabhängigen Ver”

pfliehtungewzällen$ so übereieht sie dabei? daß das LS@ für
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die K03tenübernahmeerklärungem der Klägerin eine gägänü@iliw

ge willensrä■htung festgest l@ haä„ @@es Sä©h i35QWéit um
eine Ta%sachenf33t@teilung hanéelä {vgl BSG in 3023 1500

5 165 Nr 23 25209@1265 ■ir 24)? gegen wel<zhe äie Klägerin
keine zulässigem umä begründeten Revisionsgränäe vargetraw

gen hat? ist äer Senat an äiese Feststellung gemäß 3 165 SGG

gebunäanm

HG ein äffemtlishwreßhtliaher Reshtsträger sich äurch öffenäw

lichmrechtliahe Verträge gebundem hat? ist er ebenso Wi@ ä@i

Privatverürägen nur dann von Seiner Verpflich■ung frei? wenn
äer Verärag ßichäig oäar wirksam angef@cht33 ist„ Nichtigm

keit%grünäe sinä hier nishä @rsächtlich° Aafechtu335gründe

oder ein we■fall der Geschäf■sgrunälag■ Sinä vom Berufunggm
gericht mi? zu■reffanäen Gründen vermein@ würden u3ä weräßn

mi? äer Revi3ion aach nicht vargebrachtn

Ei■ 30haäen%ersatzanspruch weg%n culpa in aonürahanäoe äem

die Klägerin er$ämals in äer Revisiensbegr■näung geltenä

maaht■ käme nur in Frage% wena äer Eekiagte die Klägeri■

s&hmlähaft zum Absghluß äes Üertxages g@bf&ßht hätte‚ Für
aine derartige Annahme lassan inäes äie nach @ 165 SGG für

das Revisisn%geric■t binäenäen Tat5achenfa3tsteläung&a äea

ßSG keinen Qaam„

Üie Ravision ist naeh alledem zurückzuwei5%nn
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